


Vielen Dank für die vielseitige
und vor allem finanzielle Unter-
stützung unserer Arbeit. Im
vergangenen Jahr wurden an uns
über 70.000,00 EUR von Ge-
meinden und Einzelpersonen
gespendet. Zusammen mit den
Beiträgen unserer Mitgliedsge-
meinden waren die Kosten für
Büro und Personal in 2007 ge-
deckt.

Unsere Schulungs-
und Freizeit-

angebote sind
so kalkuliert,

dass sie sich durch Teilnahmebei-
träge und Zuschüssen aus öffentli-
chen Mitteln selbst tragen.

Christine Fehrle wird Mitte Juli
das juwe verlassen. Deshalb wird
ab Juli 2008 Angelika Römmich
die Büroleitung und Freizeit-
organisation übernehmen. Wir
freuen uns sehr auf sie.

Angelika ist 24 Jahre alt und
wohnt in Wissen (Westerwald).
Sie ist gelernte Industriekauffrau.
Nach dem Besuch der Bibelschule
Brake arbeitet sie derzeit als
Jugendreferentin/Jugendleiterin in
der Evangelischen Kirche Wissen.
Im nächsten Rundbrief wird sich
Angelika selbst vorstellen.

Unser CD-Freiwilliger Tobias
Thiessen hat seinen Dienst um ein
halbes Jahr verlängert und wird
uns bis 29.07.2008 im juwe-Büro
unterstützen.

Eigentlich war geplant, dass ab
Februar ein junger Mann aus Pa-
raguay als CD-Freiwilliger zu uns

kommt. Leider gibt es Probleme
mit seinem Visum. Somit ist noch
unklar, wann er einreisen kann.

Außerdem möchte ein junger
Mann aus der Gemeinde Karlsru-
he von März bis November sei-
nen Zivildienst im juwe ableisten.
Bei seiner ihm bereits zuge-
wiesenen Dienststelle ist dies
nicht möglich. Derzeit warten wir
auf die Zustimmung des
Versetzungsantrags durch das
Bundesamt für Zivildienst.

Unsere Sommerfreizeiten sind
auch in diesem Jahr wieder gut be-
sucht. Alle hier nicht aufgeführten
Freizeiten sind bereits voll belegt.
Auf folgenden Freizeiten sind
noch Plätze frei (Stand: 05.02.08):

• Zirkus Weierhof (9-12 Jahre)
16.07.-27.07.2008
noch 16 Plätze frei

• Burg Wilenstein (10-12 Jahre)
25.07. - 03.08.2008
noch 2 Plätze frei

Reinhartshofen (10 - 12 Jahre)
08.08.-16.08.2008
noch 7 Plätze frei

Kesselberg (12 - 14 Jahre)
28.06. -12.07.2008
noch 9 Plätze frei

Höchsten (12 - 14 Jahre)
16.08.-308.08.2008
noch 7 Plätze frei

Kanu Lahn I (13 - 15 Jahre)
04.07. -13.07.2008
noch 13 Plätze frei

Kanu Lahn II (13 - 15 Jahre)
08.08.-17.08.2008
noch 13 Plätze frei

Italien I (15- 18 Jahre)
06.07.-19.07.2008
noch 3 Plätze frei

Italien II (15-18 Jahre)
08.08.-21.08.2008
noch 7 Plätze frei

Amsterdam (ab 16 Jahren)
25.07.-02.08.2008
noch 8 Plätze frei

Life Impact (ab 17 Jahren)
20.003. - 29.03.2008
noch 9 Plätze frei
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Am 8. März 2008 findet um
14:00 Uhr die Mitgliederversamm-
lung unseres Jugendwerkes (juwe)
in der Tagungsstätte Thomashof
statt. Zu dieser Veranstaltung sind
alle Vertreter der Gemeinden und
Interessierte recht herzlich einge-
laden.

Wer mehr über unsere Arbeit
wissen möchte, kann sich in un-
serem Heft „Arbeitsberichte und
Informationen 2007" informieren.
Dieses liegt in den Gemeinden
aus.

Diesem Rundbrief sind wieder
Bestellkarten für Wohlfahrts-
marken beigelegt. Wer keine
Möglichkeit hat, über seine Ge-
meinde vor Ort Wohlfahrts-
marken zu beziehen, kann diese
direkt bei Ulrike Schmutz be-
stellen. Hinfach die Bestellkarte
ausfüllen, frankieren und losschi-
cken. Die Marken werden dann
schnellst möglichst zugesandt.

Der Erlös aus den Verkaufs-
aktionen 2008 wird wie folgt auf-
geteilt: Die Mennonitengemeinde
Meßkirch erhält vom gesamten
Erlös 300,00 EUR für die Reno-
vierung ihrer Jugendräume. Der
restliche Erlös geht an die
Mennonitengemeinde Karlsruhe-
Thomashof, die das Geld für die
technische Ausrüstung ihrer
Kinder- und Jugendräume
verwenden wird.

Vielen Dank an alle, die den Erlös
der Verkaufsaktion 2008 mit dem
Kauf von Wohlfahrtsmarken un-
terstützen. Ein Dankeschön geht
auch an die vielen Wohlfahrts-
markenverkäuferinnen und
-Verkäufer, ohne die der Wohl-
fahrtsmarkenverkauf gar nicht
möglich wäre.

Bisher hat das juwe-Büro jeden
Mittwoch einen Telefon-Bereit-
schaftsdienst bis 20:00 Uhr
angeboten. Dieser Telefondienst
wurde in den letzten Monaten
immer weniger genutzt. Deshalb
wird dieses Angebot ab März
2008 wegfallen.

Wir sind im Büro zu den bekann-
ten Geschäftszeiten erreichbar
(siehe Impressum). Wenn sich je-
mand im Büro aufhält, werden
auch außerhalb unserer Büro-
zeiten Anrufe entgegen genom-
men. Darüber hinaus sind wir ger-
ne bereit, Rückrufe zu gewünsch-
ten Uhrzeiten zu tätigen. Telefon-
termine können über unseren An-
rufbeantworter oder per E-Mail
mitgeteilt bzw. vereinbart werden.

Am Mittwoch Vormittag treffen
wir uns als juwe-Team zu einer
Besprechung. Unser Anrufbeant-
worter nimmt aber gerne und je-
derzeit Nachrichten entgegen.

Die nächste Vollversammlung der
Mennonitischen Weltkonferenz
(MWK) wird vom 14. - 19. Juli
2009 in Asunciön, Paraguay zum
Thema "Come together in the
way of Jesus Christ" (Philipper
2,1-11) stattfinden. Dieses große
Ereignis wird sich aus mehreren
Bausteinen zusammenfügen: der
Vollversammlung, der verstreuten
Konferenz, dem Globalen
Jugendgipfel, dem Weltgemein-
schaftsdorf, Ausflügen, beson-
deren Aktivitäten für Kinder und
Jugendliche und Sitzungen der
Mitgliederversammlung und der
Kommissionen der MWK.

Die täglichen Zusammenkünfte
der Vollversammlung werden im
Centro Familiär de Adoración
stattfinden, einem Gebäude der
Pfingstgemeinde. Dort ist Raum
für 10.000 Personen. Jeden Tag
wird es Gottesdienste geben,
Singen von Liedern aus der
ganzen Welt, Gebetszeiten, Bibel-
studium, gemeinsames Essen,
Spielen und Austausch. Die
verstreute Konferenz wird die
Möglichkeit bieten auf dem Weg
nach und von der Vollversamm-
lung die Gastfreundschaft der Ge-
meinden in Lateinamerika und
dem karibischen Raum zu erleben.

Eine Druckversion des Anmelde-
formulars steht ab April 2008 auf
der Webseite der MWK
(wAvw.mwc-cmm.org) zur Verfü-
gung. Sie wird auch Details über
Reise und Kosten enthalten.



Wohlfahrtsmarken erhalten Sie bei
der Post,, den Wohlfahrtsverbänden
und im Online-Shop unter
www.wohlfahrtsmarken.de.



hielt, als Familienpädagogm in ei-
ner Hinrichtung im Nordwesten
Karlsruhes zu arbeiten. Noch am
selben Tag fanden wir eine pas-
sende Wohnung mit Garten in der
Nordweststadt und konnten noch
im Januar dorthin umziehen. Seit
einigen Tagen arbeitet nun Marion
Vollzeit und ich versuche Haus-
halt, unseren Sohn Luca, mein
Gewerbe als Internct-Dienstleister
(www.mennox.de) und die halbe
Stelle im Jugendwerk unter einen
Hut zu bekommen.

Ich bin gespannt, wie sich die
nächsten Monate entwickeln. So
schwierig es war, dass einige Wege
verschlossen blieben, die wir als
Familie gehen wollten, so dankbar
sind wir, dass Gott neue Türen
geöftnet hat und mit uns auf ei-
nem guten Weg ist.

Ich wünsche euch für eure Arbeit
mit Kindern in den Gemeinden,
dass ihr auch da immer neue
Wege gehen und Gottes Führung,
seinen Schutz und seinen Segen
dabei erleben dürft.

Benji Wiebe
benjiwiebe@juwe-mennoniten.de

Nach der Stellenausschreibung im
Herbst 2007 wurde eine geeignete
Person gefunden, die dann aber
von sich aus wieder abgesprungen
ist. Anschließend wurde die Stelle
nochmal neu ausgeschrieben,
konnte aber nicht zum 01.01.2008
besetzt werden. Deswegen wurde
im juwe-Vorstand zusammen mit
den Hauptamdichen ein Über-
gangskonzept ab dem 01.02.2008
erarbeitet. Darin ist der Arbeits-
kreis mit involviert. Dadurch kann
das "Pflichtprogramm" im Referat
Arbeit mit Kindern weiterlaufen.

Unter anderem gehört somit zu
den uns gestellten Aufgaben:

Recherche und Zusammenstel-
lung des neuen Spendenprojekts,
Vorbereitung und Sitzungsleitung
der AK-Sitzung, Themenmaterial
für die Sommerfreizeiten erstellen
und am Allg. Vorbereitungswo-
chenende im Mai vorstellen, Se-
gensverse für Teams raussuchen,
sowie die Organisation & Vorpla-
nung von Kiko und kleiner Kiko.

Soweit es unsere Zeit erlaubt ver-
suchen wir diese Aufgaben zur
vollsten Zufriedenheit zu erfüllen.
Bis zum Sommer 2008 werden wir
als Arbeitskreis etwas mehr gefor-
dert sein als sonst - doch diese Si-
tuation kann gut bewältigt werden
mit der Aussicht auf die Festan-
stellung des neuen Referenten.

Wir freuen uns auf Frederik Stüt-
zel, der im Oktober 2008 als neu-
er Referent für die Arbelt mit
Kindern anfängt und sind ge-
spannt was die Zukunft bringt.

Ulf Mayer für den AK Kinder

manchmal scheint Gott andere
Pläne zu haben, als man selbst
und erst im Rückblick sieht man,
dass Gott es gut meint. Eigentlich
wollte ich euch hier gar nichts
mehr schreiben, hatte ich doch
meine Stelle im juwe zum Ende
Januar gekündigt. Aber nun kam
es doch ein bisschen anders.

Die Stelle „Referat Arbeit mit
Kindern" wird erst ab Oktober
2008 neu besetzt sein. Bis dahin
gibt es eine Übergangszeit und
einen ausgeklügelten Plan, wie die
Arbeit auch ohne eine vollbesetzte
Stelle weiterlaufen kann. Tch freue
mich, ein Teil dieser Lösung sein
zu können. Im Februar und März,
bin ich noch zu 50 % im )u\ve als
„Home Oftice" angestellt. So stel-
len wir sicher, dass Mitarbeitende
gefunden werden, die Freizeiten
im Sommer gut vorbereitet und
die vielen Teilnehmenden am
Grundkurs gut geschult werden.

Lange Zeit war es unklar, wie es
bei uns als Familie ab Februar
weitergeht. Auch hier waren die
Bewerbungen nicht so verlaufen,
wie wir uns das vorgestellt hatten
— bis meine Frau Marion Mitte Ja-
nuar auf einmal eine Zusage er-



Auch dieses Jahr findet wieder ein
weltweiter Kindergebetstag statt.
Das "World Wide Weekend of
Prayer for Children at Risk" jährt
sich schon zum dreizehnten Mal.
Der Termin für diesen Gebetstag
ist immer der erste Samstag im
Juni, viele Gemeinden nutzen
aber auch den Gottesdienst am
Sonntag, um für Kinder in der
Welt zu beten.

Materialien, Gebetsanliegen, Hin-
tergrundinfos sowie Tipps zum
Ausrichten des Kindergebetstags
gibt es unter:

www.kindergebetstag.de

Der juwe-Grundkurs ist bereits
voll, und durch den Stellenwech-
sel gibt es auch keine praxistreffs.
Wer sich trotzdem weiterbilden
möchte, dem sei ein Blick zu den
anderen Freikirchen geraten. Hier
mal ein paar Angebote befreunde-
ter Werke mit Internet-Adressen
für weitere Infos:

Tagesseminar "Erzählen mit allen
Sinnen" am 08.03.2008 in Lud-
wigshafen (RLP)
http://tinyurl.com/2bkxvb

Kindermitarbeiter Grundkurs
vom 24. bis 30. März 2008 in Vil-
lingen Schwenningen (BWÜ)

http://feg.de/uploads/media/Bil-
dungskalender.pdi:

Ilerbstschulung für Kindermitar-
beiterinnen vom 10.10. bis
12.10.2008 in Altensteig (BWÜ)
http://tinyurl.com/2agzbz

Herbstschulung für Jungscharmit-
arbciterlnnen vom 26.09. bis
28.09.2008 in Urbach (BWÜ)
http://tinyurl.com/yu9nby

Auf einigen Kinderfreizeiten im
Sommer hat es noch Plätze frei.
Eine Übersicht findet sich auf Sei-
te 2 des Rundbriefs und aktuell
auch immer auf der juwe-Home-
page (www.juwe-mennoniten.de).

Unsere Freizeiten können wir
aber nur anbieten, weil sich jedes
Jahr genügend Mitarbeitende fin-
den. Damit wir besser planen kön-
nen wäre es natürlich klasse, wenn
du uns so bald wie möglich Be-
scheid gibst, wenn du dieses Jahr
auf einer Freizeit mitarbeiten
möchtest!

Wir freuen uns über Mitarbeiten-
de aller Generationen! Trau dich
ran! Ruf einfach an!

Der Arbeitskreis ist im Jugend-
werk das Gremium, das den
Hauptamtlichen zur Seite steht,
sie berät und ihre Arbeit reflek-
tiert und im Gebet begleitet.

Idealerweise ist er mit Menschen
aus den verschiedenen Mitglieds-
gemeinden besetzt. Die Amtsdau-
er beträgt in der Regel vier Jahre.
Die Februar-Sitzung 2008 ist die
letzte für einige langjährige AK-
Mitglieder. Die Suche nach neuen
Kandidaten ist bereits im Gang.

Aufgabe der AK-Mitglieder ist es
auch, Bindeglied zwischen dem
Jugendwerk und den einzelnen
Gemeinden zu sein. Daher sind
die Gemeinden aufgerufen, kon-
krete Vorschläge für die Beset-
zung des AK zu machen.

Sachdienliche Hinweise nimmt
jede Gemeindeleitung oder das
juwe direkt entgegen.

Viele Lieder im Kinderliedcrheft
„Wir singen für unsern Gott" sind
aus der Feder von Alike Müller-
bauer, der auch schon einige juwe-
Freizeiten miterlebt hat.

Zu den meisten seiner Lieder gibt
es auch Bewegungen. Die lernt
man am schnellsten bei einem
Mitmach-Konzert oder jetzt neu
direkt von der „Bewegungs-
DVD".

Darauf finden sich Bewegungen
zu den 28 beliebtesten Mike Mül-
lerbauer-Songs. Live aufgenom-
men in Müllcrbauers Garten. Mit
dabei: Heidi, Andy, Mike, fünf
Jungs und drei Hasen. Inkl. Kon-
zertausschnitten der "Alle einstei-
gen Tour 2007" und witzigen Ak-
tionseinlagen.

Zu bestellen gibt es die DVD di-
rekt in Mikes Online-Shop unter
www.muellerbauer.de


